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Presseinformation 

BITKOM und Koelnmesse veranstalten „ConLife“ 

 Kongress mit Ausstellung zur Heimvernetzung 

 Termin: 19. und 20. Mai 2010 in Köln 

 Kooperation mit Bundeswirtschaftsministerium 

 

Berlin/Köln, 18. Dezember 2009 

Der Hightech-Verband BITKOM und die Koelnmesse richten im kommen-

den Jahr erstmals einen Fachkongress mit begleitender Ausstellung zur 

Heimvernetzung und -Automation aus. Die neue Veranstaltung heißt 

„ConLife“ und findet am 19. und 20. Mai 2010 in Köln statt. Kooperations-

partner ist das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie. „Die 

wirtschafts- und technologiepolitische Bedeutung der Heimvernetzung 

kann gar nicht hoch genug eingeschätzt werden – doch bislang gab es in 

Deutschland keine vergleichbare Plattform zur Präsentation und Diskus-

sion dieses Themas“, sagte BITKOM-Vizepräsident Achim Berg. BITKOM 

schätzt, dass in etwa fünf Jahren bis zu 10 Milliarden Euro jährlich mit 

Heimvernetzung umgesetzt werden. Neue Geschäftsaussichten auf 

Hersteller- und Anbieterseite ergeben sich insbesondere für den Mit-

telstand. „Heimvernetzung in allen Facetten ist sicherlich ein sehr interes-

santes Themenfeld der Zukunft mit enormem Entwicklungspotenzial. Ihm 

bieten wir mit der ConLife erstmals eine attraktive Kongress- und Ausstel-

lungsplattform“, so Oliver P. Kuhrt, Geschäftsführer der Koelnmesse.  

Die Einsatzmöglichkeiten und Vorteile der Heimvernetzung sind vielfältig: 

beispielsweise die einfache Übertragung und zentrale Speicherung von 

Musik oder Videos, das automatische Erkennen und Melden eines Ein-

bruchs oder Wasserschadens, die intelligente und umweltfreundliche 

Steuerung der Heizung, das Sparen von Strom durch ein smartes Ener-

giemanagement oder die Unterstützung eines altersgerechten Lebens. „In 

modernen Haushalten gibt es zwar erste Ansätze einer Vernetzung. Es 

handelt sich aber meist um Insellösungen, die Geräte sind nur selten 

miteinander verknüpft“, sagte Berg.  
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Bei der Veranstaltung werden die skizzierten Einsatzfelder der Heimver-

netzung umfassend aufgegriffen. Bereits in der frühen Planungsphase der 

„ConLife“ haben hochkarätige Redner von führenden Unternehmen 

zugesagt, beispielsweise Niek Jan van Damme (Vorstand T-Home, Sales 

& Service, Deutsche Telekom AG), Michael Ganser (Geschäftsführer und 

Vice President, Cisco Systems GmbH), Hannes Schwaderer (Geschäfts-

führer Deutschland und Österreich, Intel GmbH), Dr. Norbert Verweyen 

(Geschäftsführer, RWE Effizienz GmbH) oder Alf Henry Wulf (Vorstands-

vorsitzender der Alcatel Lucent Deutschland AG).  

Weitere Informationen zur „ConLife“ gibt es unter: www.conlife-

cologne.de.  

Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V. 
vertritt mehr als 1.300 Unternehmen, davon 950 Direktmitglieder mit etwa 135 Milliarden 
Euro Umsatz und 700.000 Beschäftigten. Hierzu zählen Anbieter von Software, IT-Services 
und Telekommunikationsdiensten, Hersteller von Hardware und Consumer Electronics sowie 
Unternehmen der digitalen Medien. Der BITKOM setzt sich insbesondere für bessere 
ordnungspolitische Rahmenbedingungen, eine Modernisierung des Bildungssystems und 
eine innovationsorientierte Wirtschaftspolitik ein. 
 


